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Stellungnahmen mit Hinweisen, Anregungen oder Bedenken 

Landwirtschaftskammer Forstamt Weser-Ems mit Schreiben vom 18.10.2022 

Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen – Kampfmittelbeseitigungs-

dienst mit Schreiben vom 26.10.2022 

Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie mit Schreiben vom 27.10.2022 

EWE Netz GmbH mit Schreiben vom 28.10.2022 

Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband mit Schreiben vom 03.11.2022 

Niedersächsische Landesforsten – Forstamt Neuenburg mit Schreiben vom 09.11.2022 

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr mit Schreiben vom 11.11.2022 

Landkreis Ammerland mit Schreiben vom 14.11.2022 

Gemeindewerke der Gemeinde Bad Zwischenahn mit Schreiben vom 17.11.2022 

 

Stellungnahmen ohne Hinweise, Anregungen oder Bedenken 

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr mit Schreiben 

vom 18.10.2022 

ExxonMobil via BIL Leitungsauskunft am 24.03.2022 

Glasfaser Nordwest mit Schreiben vom 22.10.2022 

TenneT TSO GmbH mit Schreiben vom 28.10.2022 

Vodafone GmbH mit Schreiben vom 09.11.2022 

Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Oldenburg mit Schreiben vom 17.11.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 

BIL Leitungsauskunft - Zuständigkeiten und Nicht-Zuständigkeiten zur Anfrage vom 17.10.2022 
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 LWK Forstamt Weser-Ems 
Gertrudenstr. 22 
26121 Oldenburg 

  

 meine Prüfung hat ergeben, dass im Sinne des § 2 NWaldLG Wald 
betroffen ist. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 Der betroffene Teilbereich des Waldes ist mindestens im Verhältnis 
1:1 und möglichst in der unmittelbaren Nähe zum betroffenen Na-
turraum auszugleichen. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Eine entsprechende Kompen-
sation wird nach Satzungsbeschluss durchgeführt. Eine detaillierte Veror-
tung ist den Planungsunterlagen bereits beigefügt. 

 Die baulichen Anlagen im Planungsbereich sollten aus Sicherheits-
gründen einen Mindestabstand von 30 m (eine durchschnittliche 
Baumlänge) zum im Norden des Plangebietes befindlichen Wald ein-
halten. Ist dies aus planerischen und / oder bautechnischen Grün-
den nicht möglich, sollte der Eigentümer der angrenzenden Waldflä-
chen von Schadensersatzansprüchen an den baulichen Anlagen 
durch herabstürzende Äste bzw. Bäume, etc. freigestellt werden. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die Planung hält ausreichend Abstand zur Waldfläche ein. 
Eine Änderung der Planung muss demnach nicht vorgenommen werden.  
 

 Im Vorfeld ist m.E. auf eine einvernehmliche Regelung zwischen den 
Beteiligten zur Verkehrssicherungspflicht hinzuwirken. 

 

 Bei Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen (z.B. Waldbewertungen und 
Ersatzaufforstung) kann das Forstamt Weser-Ems beratend hinzuge-
zogen werden. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Eine Kompensationsfläche ist bereits gefunden und deren Verortung den 
Planungsunterlagen beigefügt.   

 Ansonsten bestehen aus meiner Sicht keine Bedenken gegen das 
Vorhaben. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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 Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen 
Regionaldirektion Hameln - Hannover 
Kampfmittelbeseitigungsdienst 

Dorfstraße 19 

30519 Hannover 

  

 Sie haben das Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung 
Niedersachsen (LGLN), Regionaldirektion Hameln - Hannover (Dezernat 5 
- Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD)) als Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Baugesetzbuch (BauGB) beteiligt. Meine Ausführungen hierzu 
entnehmen Sie bitte der zweiten Seite; diese Stellungnahme ergeht kos-
tenfrei. 

 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Für die vorliegende Bauleitplanung ergeben sich hieraus keine Hand-

lungserfordernisse. 

 Sofern in meinen anliegenden Ausführungen eine weitere Gefahrenerfor-
schung empfohlen wird, mache ich darauf aufmerksam, dass die Gemein-
den als Behörden der Gefahrenabwehr auch für die Maßnahmen der Ge-
fahrenerforschung zuständig sind. 

 

 Eine Maßnahme der Gefahrenerforschung kann eine historische Erkun-
dung sein, bei der alliierte Kriegsluftbilder für die Ermittlung von Kriegs-
einwirkungen durch Abwurfmunition ausgewertet werden (Luftbildaus-
wertung). Der KBD hat nicht die Aufgabe, alliierte Luftbilder zu Zwecken 
der Bauleitplanung oder des Bauordnungsrechts kostenfrei auszuwerten. 
Die Luftbildauswertung ist vielmehr gem. § 6 Niedersächsisches Umwel-
tinformationsgesetz (NUIG) in Verbindung mit § 2 Abs. 3 Niedersächsi-
sches Verwaltungskostengesetz (NVwKostG) auch für Behörden kosten-
pflichtig. 

 

 Die Bearbeitungszeit für Luftbildauswertungen beträgt derzeit beim 
KBD ca. 16 Wochen ab Antragstellung. Da diese Zeitspanne zwischen Er-
teilung einer Baugenehmigung und dem Baubeginn erfahrungsgemäß 
nicht verfügbar ist, empfehlen wir den Kommunen eine rechtzeitige An-
tragstellung. 
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 Sofern eine solche kostenpflichtige Luftbildauswertung durchgeführt 
werden soll, bitte ich um entsprechende schriftliche Auftragserteilung 
unter Verwendung des Antragsformulars und der Rahmenbedingun-
gen,die Sie über folgenden Link abrufen können: 
http://www.lgln.niedersachsen.de/startseite/kampfmittelbeseiti-
gung/luftbildauswertung/kampfmittelbeseitigungsdienst-niedersachsen-
163427.html 

 

 Für die Planfläche liegen dem Kampfmittelbeseitigungsdienst Niedersach-
sen die folgenden Erkenntnisse vor (siehe beigefügte Kartenunterlage) : 
Empfehlung: Kein Handlungsbedarf 
Fläche A 
Luftbilder: Die derzeit vorliegenden Luftbilder wurden vollständig ausge-
wertet. 
Luftbildauswertung: Nach durchgeführter Luftbildauswertung wird keine 
Kampfmittelbelastung vermutet. 
Sondierung: Es wurde keine Sondierung durchgeführt. 
Räumung: Die Fläche wurde nicht geräumt. 
Belastung: Ein Kampfmittelverdacht hat sich nicht bestätigt. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 Hinweise: 
Die vorliegenden Luftbilder können nur auf Schäden durch Abwurfkampf-
mittel überprüft werden. Sollten bei Erdarbeiten andere Kampfmittel 
(Granaten, Panzerfäuste, Brandmunition, Minen etc.) gefunden werden, 
benachrichtigen Sie bitte umgehend die zuständige Polizeidienststelle, 
das Ordnungsamt oder den Kampfmittelbeseitigungsdienst des Landes 
Niedersachsens bei der RD Hameln-Hannover des LGLN. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Für die vorliegende Bauleitplanung ergeben sich hieraus keine Hand-

lungserfordernisse. 

 In der vorstehenden Empfehlung sind die Erkenntnisse aus der Zeit vor 
der Einführung des Kampfmittelinformationssystems Niedersachsen 
(KISNi), dem 11.06.2018, nicht eingeflossen, da sie nicht dem Qualitäts-
stand von KISNi entsprechen. Sie können natürlich trotzdem von den 
Kommunen in eigener Zuständigkeit berücksichtigt werden. 
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 Bitte senden Sie uns, nach Übernahme unserer Stellungnahme, zur Ar-
beitserleichterung keine weiteren Schreiben in dieser Angelegenheit zu. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und im weiteren verfahren be-

achtet. 
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 Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie 
Postfach 51 01 53 

30631 Hannover 

  

 Gashochdruckleitungen, Rohrfernleitungen 
Durch das Plangebiet bzw. in unmittelbarer Nähe dazu verlaufen erdver-
legte Gashochdruckleitungen bzw. Rohrfernleitungen. Bei diesen Leitun-
gen sind Schutzstreifen zu beachten, die von jeglicher Bebauung und von 
tiefwurzelndem Pflanzenbewuchs frei zu halten sind. Bitte beteiligen Sie 
den aktuellen Leitungsbetreiber direkt am Verfahren, damit ggf. erforder-
liche Abstimmungsmaßnahmen (genauer Leitungsverlauf, Breite des  
Schutzstreifens etc.) eingeleitet werden können. Der Leitungsbetreiber 
kann sich ändern, ohne dass es eine gesetzliche Mitteilungspflicht gegen-
über dem LBEG gibt. Wenn Ihnen aktuelle Informationen zum Betreiber 
bekannt sind, melden Sie diese bitte an Leitungskataster@lbeg.nieder-
sachsen.de. Weitere Informationen erhalten Sie hier. Die beim LBEG vor-
liegenden Daten zu den betroffenen Leitungen entnehmen Sie bitte der 
nachfolgenden Tabelle: 

 

 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

Im Rahmen des Verfahrens wurde eine Stellungnahme der EWE Netz 

GmbH abgegeben, die keine weiteren Handlungserfodernisse zur Folge 

hat, da ein entsprechender Schutzstreifen bereits Teil der Planung war.  

 Wenn die Beteiligung der Leitungsbetreiber bereits im Rahmen früherer 
Planungsverfahren durchgeführt wurde und zwischenzeitlich keine Ver-
änderung des Leitungsverlaufs erfolgte, ist die Erfordernis einer erneuten 
Beteiligung der genannten Unternehmen durch die verfahrensführende 
Behörde abzuwägen. 

 

 Hinweise  Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
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Sofern im Zuge des o.g. Vorhabens Baumaßnahmen erfolgen, verweisen 
wir für Hinweise und Informationen zu den Baugrundverhältnissen am 
Standort auf den NIBIS-Kartenserver. Die Hinweise zum Baugrund bzw. 
den Baugrundverhältnissen ersetzen keine geotechnische Erkundung und 
Untersuchung des Baugrundes bzw. einen geotechnischen Bericht. 
Geotechnische Baugrunderkundungen/-untersuchungen sowie die Erstel-
lung des geotechnischen Berichts sollten gemäß der DIN EN 1997-1 und -
2 in Verbindung mit der DIN 4020 in den jeweils gültigen Fassungen erfol-
gen. 

 Ob im Vorhabensgebiet eine Erlaubnis gem. § 7 BBergG oder eine Bewilli-
gung gem. § 8 BBergG erteilt und/oder ein Bergwerkseigentum gem. §§ 9 
und 149 BBergG verliehen bzw. aufrecht erhalten wurde, können Sie dem 
NIBIS-Kartenserver entnehmen. Wir bitten Sie, den dort genannten Be-
rechtigungsinhaber ggf. am Verfahren zu beteiligen. Rückfragen zu die-
sem Thema richten Sie bitte direkt an markscheiderei@lbeg.niedersach-
sen.de. 

 

 Informationen über möglicherweise vorhandene Salzabbaugerechtigkei-
ten finden Sie unter www.lbeg.niedersachsen.de/Bergbau/Bergbaube-
rechtigungen/Alte_Rechte. 

 

 In Bezug auf die durch das LBEG vertretenen Belange haben wir keine 
weiteren Hinweise oder Anregungen. 

 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 Die vorliegende Stellungnahme hat das Ziel, mögliche Konflikte gegen-
über den raumplanerischen Belangen etc. ableiten und vorausschauend 
berücksichtigen zu können. Die Stellungnahme wurde auf Basis des aktu-
ellen Kenntnisstandes erstellt. Die verfügbare Datengrundlage ist weder 
als parzellenscharf zu interpretieren noch erhebt sie Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Die Stellungnahme ersetzt nicht etwaige nach weiteren 
Rechtsvorschriften und Normen erforderliche Genehmigungen, Erlaub-
nisse, Bewilligungen oder objektbezogene Untersuchungen. 
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 EWE NETZ GmbH 
Cloppenburger Str. 302 
26133 Oldenburg 

  

 Im Plangebiet bzw. in unmittelbarer Nähe zum Plangebiet befinden 
sich Versorgungsleitungen und/oder Anlagen der EWE NETZ GmbH. 

 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

 Diese Leitungen und Anlagen sind in ihren Trassen (Lage) und Standor-
ten (Bestand) grundsätzlich zu erhalten und dürfen weder beschädigt, 
überbaut, überpflanzt oder anderweitig gefährdet werden. Bitte stel-
len Sie sicher, dass diese Leitungen und Anlagen durch Ihr Vorhaben 
weder technisch noch rechtlich beeinträchtigt werden. 

  

 Sollte sich durch Ihr Vorhaben die Notwendigkeit einer Anpassung un-
serer Anlagen, wie z.B. Änderungen, Beseitigung, Neuherstellung der 
Anlagen an anderem Ort (Versetzung) oder anderer Betriebsarbeiten 
ergeben, sollen dafür die gesetzlichen Vorgaben und die anerkannten 
Regeln der Technik gelten. Gleiches gilt auch für die gegebenenfalls 
notwendige Erschließung des Plangebietes mit Versorgungsleitungen 
und Anlagen durch EWE NETZ. Bitte planen Sie in diesem Fall Versor-
gungsstreifen bzw. -korridore für Telekommunikationslinien, Elektrizi-
täts- und Gasversorgungsleitungen gemäß DIN 1998 (von min. 2,2 m) 
mit ein. Weiterhin kann für die Stromversorgung von Baugebieten o. 
Ä. zusätzlich die Installation einer Trafostation erforderlich sein. Für 
die Auswahl eines geeigneten Stationsplatzes (ca. 6m x 4m) möchten 
wir Sie bitten, uns in weitere Planungen frühzeitig mit einzubinden. 
Bitte informieren Sie uns zudem, wenn ein wärmetechnisches Versor-
gungskonzept umgesetzt wird oder im Schwerpunkt auf den Einsatz 
von fossilen Brennstoffen (z.B. durch Einsatz von Wärmepumpen o. ä.) 
verzichtet werden soll. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Bauleitplanung hat bereits einen entsprechenden Schutzsstreifen 
aufgegriffen. Weitere Handlungserfordernisse bestehen daher nicht.  



GEMEINDE BAD ZWISCHENAHN                           BEBAUUNGSPLAN NR. 172  - GOLDENE LINIE -  
                                          ABWÄGUNGSVORSCHLÄGE AUS DER ÖFFENTLICHEN AUSLEGUNG GEM. §§ 3 ABS. 2 UND 4 ABS. 2 BAUGB 

17 
 
 

 

 Die Kosten der Anpassungen bzw. der Betriebsarbeiten sind von dem 
Vorhabenträger vollständig zu tragen und der EWE NETZ GmbH zu er-
statten, es sei denn der Vorhabenträger und die EWE NETZ GmbH ha-
ben eine anderslautende Kostentragung vertraglich geregelt. 

 Die allgemeinen Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
Für die Planung ergeben sich keine weiteren Handlungserfordernisse.  

 Die EWE NETZ GmbH hat keine weiteren Bedenken oder Anregungen 
vorzubringen. 

 

 Wir bitten Sie, uns auch in die weiteren Planungen einzubeziehen und 
uns frühzeitig zu beteiligen. Dies gilt auch für den Fall der Erschließung 
des Plangebietes mit Versorgungsleitungen durch EWE NETZ, denn 
hierfür sind beispielsweise Lage und Nutzung der Versorgungsleitung 
und die sich daraus ableitenden wirtschaftlichen Bedingungen we-
sentliche Faktoren. 

 

 Unsere Netze werden täglich weiterentwickelt und verändern sich da-
bei. Dies kann im betreffenden Planbereich über die Laufzeit Ihres 
Verfahrens/Vorhabens zu Veränderungen im zu berücksichtigenden 
Leitungs- und Anlagenbestand führen. Wir freuen uns Ihnen eine stets 
aktuelle Anlagenauskunft über unser modernes Verfahren der Plan-
auskunft zur Verfügung stellen zu können - damit es nicht zu Entschei-
dungen auf Grundlage veralteten Planwerkes kommt. Bitte informie-
ren Sie sich deshalb gern jederzeit über die genaue Art und Lage unse-
rer zu berücksichtigenden Anlagen über unsere Internetseite: 
https://www.ewe-netz.de/geschaeftskunden/service/leitungsplaene-
abrufen 

 

 Bitte schicken Sie uns Ihre Anfragen und Mitteilungen zukünftig aus-
schließlich an unser Postfach info@ewe-netz.de und ändern zudem 
die Anschrift der EWE NETZ GmbH in Ihrem System: Cloppenburger 
Str. 302, 26133 Oldenburg. Sollte ein E-Mail Versand nicht möglich 
sein, nutzen Sie bitte nur diese postalische Anschrift! 
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 Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband 
Georgstraße 4 
26919 Brake 

  

 Nach Prüfung der Unterlagen nehmen wir wie folgt Stellung:  
In unserer Stellungnahme vom 11.04.2022 -AP-LW-AWN/22/DZ- ha-
ben wir uns bereits im Zuge der öffentlichen Auslegung beteiligt. 

 Es wird Kenntnis genommen.  
 
Änderungen gegenüber den vorherigen Unterlagen sind nicht vorge-
nommen bzw. haben Auswirkungen auf die damalige Stellungnahme.   Soweit unsere damaligen Hinweise ebenfalls beachtet werden, haben 

wir keine weiteren Bedenken oder Anregungen vorzutragen. 
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 Niedersächsische Landesforsten - Forstamt Neuenburg 
Zeteler Straße 18 
26340 Zetel-Neuenburg 

  

 In der mir vorliegenden Begründung „Gemeinde Bad Zwischenahn - 
Bebauungsplan Nr. 172 „ Goldene Linie“ (gemäß § 13 b BauGB)“ 
Stand: 17. Oktober 2022 wurde allen waldrechtlichen Vorschriften 
ausreichend genüge getan. 

 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
  
Für die Bauleitplanung ergeben sich daraus keine weiteren Handlungs-
erfordernisse.   

 Somit ist von Seiten des TÖB der Prozess zur Umsetzung des Wald-
rechtes (NWaldLG) mit der auf Seite 7 dargestellten Kompensation 
(ca. 0,3200 ha) abgeschlossen. 

 

 Eine weitere Stellungnahme erfolgt nicht.  
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 Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
Geschäftsbereich Oldenburg 
Kaiserstraße 27 
26122 Oldenburg 

  

 der Geltungsbereich liegt ca. 1300,00m östlich zu der Landesstraße 
831 „Edewechter Straße“ außerhalb einer gemäß § 4 (2) NStrG festge-
setzten Ortsdurchfahrt in der Bauerschaft Specken. Die o. g. Bauleit-
planung dient der Schaffung der planrechtlichen Voraussetzungen für 
die Ausweisung von Wohnbauflächen sowie einer privaten Grünflä-
che. Die Erschließung erfolgt über die Gemeindestraße „Goldene Li-
nie“. 

 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
  
Es besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  

 Das Land Niedersachsen ist, vertreten durch die Niedersächsische 
Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - Geschäftsbereich Olden-
burg (NLStBV - OL), als Straßenbaulastträger der L 831 „Edewechter 
Straße“ nicht betroffen. 

 

 1. Zustimmung der NLStBV - OL zum Bebauungsplan Nr. 172 - Goldene 
Linie: 
Es sind keine Vorgaben, Anmerkungen oder Hinweise vorzutragen. 

 

 Ich bitte nach Abschluss des Verfahrens unter Bezug auf Ziffer 38.2 
der Verwaltungsvorschriften zum BauGB um Übersendung von zwei 
Ablichtungen der gültigen Bauleitplanung einschließlich Begründung. 
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 Landkreis Ammerland 
Ammerlandallee 12 
2655 Westerstede 

  

 Die untere Landesplanungsbehörde hat folgende Anregungen zu die-
ser Bauleitplanung: 
Die Niedersächsische Landesregierung hat das Landes-Raumordnungs-
programm mittlerweile geändert. 
Die Änderungsverordnung ist am 17.09.2022 in Kraft getreten. Kapitel 
3.1 der Begründung ist daher zu aktualisieren. 

 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Die Begründung wird entsprechend redaktionell aktualisiert.   

 Dem Bebauungsplans Nr. 172 stehen keine raumordnerischen Beden-
ken entgegen. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 

 Die untere Wasserbehörde hat zur Umsetzbarkeit dieser Bauleitpla-
nung folgende Anregungen: 
Die Oberflächenentwässerung ist weiterhin noch im Detail nachzuwei-
sen. Hierfür ist ein Entwässerungskonzept mit den bestehenden und 
den zukünftig vorgesehenen Entwässerungseinrichtungen bei der un-
teren Wasserbehörde des Landkreises in Form eines wasserrechtli-
chen Antrags einzureichen. Aus den Unterlagen muss erkennbar sein, 
dass die Erschließung des Gebietes sichergestellt wird. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Ein Entwässerungskonzept ist weiterhin nicht Bestandteil der Bauleit-
planung, sondern der Erschließungsplanung.  
Wie bereits in der vorherigen öffentlichen Auslegung geschildert, wird 
ein Entwässerungskonzept erarbeitet. 

 Für zusätzlich zum Bestand versiegelte Flächen ist im baurechtlichen 
Zulassungsverfahren eine Rückhaltung des zusätzlich anfallenden Nie-
derschlagswassers auf dem jeweiligen Baugrundstück wasserwirt-
schaftlich nachzuweisen. Sollten sich hieraus wasserwirtschaftliche 
Forderungen zur Rückhaltung ergeben, sind diese in den entsprechen-
den baurechtlichen Zulassungsverfahren festzuschreiben. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Ein Nachweis über die Rückhaltung von Niederschlagswasser ist nicht 
Bestandteil der Bauleitplanung, sondern des nachgelagerten Zulas-
sungsverfahren.  
 
Für die Bauleitplanung ergibt sich kein Handlungserfordernis. 

 Es wird aus wasserwirtschaftlicher Sicht empfohlen, den Versiege-
lungsgrad bei Neubauten auf ein Minimum zu beschränken und 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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leichte Arten der Versiegelungen wie z.B. Flachdächer mit Kiesschüt-
tung oder Gründächer sowie Pflaster ohne Fugenverguss, Rasen- und 
Splittfugenpflaster, Rasengittersteine, Öko-Pflaster, wassergebundene 
Decken o.ä. zu verwenden. 

Aufgrund der örtlichen Bauvorschriften zur Dachneigung sind Gründä-
cher nur auf Garagendächern möglich, für diese ist jedoch eine Grünbe-
dachung notwendig.  
Für die Zuwegungen ist es nicht planerischer Wille der Gemeinde, Vor-
schriften zu Material oder Ausgestaltung aufzunehmen.  

 Die untere Bauaufsichtsbehörde - Sachgebiet Immissionsschutz/Sach-
gebiet Bauaufsicht - hat zur Umsetzbarkeit dieser Bauleitplanung 
keine weiteren Anregungen. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 

 Aus Sicht der Bauleitplanung ergehen folgende Anregungen: 
Die Entscheidung der Gemeinde, bei dieser Aufstellung des Bebau-
ungsplans Nr. 172 das Verfahren gemäß § 13 b BauGB anzuwenden, 
und die Beachtung der verfahrensrechtlichen Besonderheiten oblie-
gen der Gemeinde in eigener planerischer Verantwortung. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 

 Die textliche Festsetzung Nr. 1 ist noch sprachlich zu überarbeiten (Im 
allgemeinen Wohngebiet.). 

 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
Redaktionelle Anpassungen werden vorgenommen.   Es fehlen noch die korrekten Planzeichenerklärungen zu den zeichne-

rischen Festsetzungen entsprechend Ziffern 13.2.1 und 13.2.2 der An-
lage zur Planzeichenverordnung (PlanzV). Zur zeichnerischen Festset-
zung gemäß Ziffer 13.2.1 der Anlage zur Planzeichenverordnung 
(PlanzV) fehlt noch eine textliche Festsetzung gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 25 
Buchstabe a) BauGB. 

 

 Die Fassung der Bekanntmachung der Baunutzungsverordnung ist auf 
der Planzeichnung falsch zitiert (zum Vollzitat siehe: https://www.ge-
setze-im-internet.de/baunvo/ ). Die Fassung der Bekanntmachung der 
Planzeichenverordnung ist auf der Planzeichnung nicht aktuell zitiert. 

 

 In der Präambel fehlt die Rechtsgrundlage zu den örtlichen Bauvor-
schriften. Es sollte überprüft werden, ob die örtlichen Bauvorschriften 
entsprechend § 84 Absatz 4 Satz 3 NBauO an der öffentlichen Ausle-
gung nach § 3 Absatz 2 BauGB teilgenommen haben (Hinweis in der 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Eine nähere Definition des Geltungsbereiches für die örtlichen Bauvor-
schriften wird nicht für notwendig gehalten, da es keine differenzierten 
Baugebiete gibt, in denen unterschiedliche Vorschriften gelten würden.  
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Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zur Entfaltung einer hin-
reichenden Anstoßwirkung). Den örtlichen Bauvorschriften sollte eine 
Vorschrift mit der Definition ihres räumlichen Geltungsbereiches vo-
rangestellt sein. 

 Auf das der Gemeinde vorliegende Prüfkonzept zur Sicherstellungs-
verpflichtung gemäß Telekommunikationsgesetz (TKG) sowie auf die 
der Gemeinde ebenfalls vorliegende Handreichung für ein Material-
konzept zur Umsetzung wird hingewiesen (siehe § 146 Abs. 2 S. 2 TKG 
n. F., die Rechtsgrundlage ist im Kapitel 9.5 der Begründung noch zu 
vervollständigen). 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Es wird eine redaktionelle Aktualisierung vorgenommen.  

 Eine redaktionelle Überprüfung aller Planunterlagen wurde abspra-
chegemäß nicht vorgenommen. 

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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 Gemeindewerke Bad Zwischenahn für Wasser und Abwasser  
Postfach 1255 
26147 Bad Zwischenahn  

  

 Abwasserbeseitigung:  
Bezüglich der Schmutz- und Regenwasserentsorgung im Plangebiet 
bestehen keine Einwände oder Bedenken.  

 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
 

 Im Rahmen der Ausführungsplanung ist zu berücksichtigen:  
 
a) Schmutzwasserentsorgung:  
Der öffentliche Schmutzwasserkanal verläuft in ausreichender Tiefe 
und Dimension südlich der Straßen Goldene Linie / Am Lupinenberg 
(Siehe Anlage 1).  
Ein Anschluss des Plangebietes könnte an den Schacht 33928008 er-
folgen, oder durchsetzen eines Zwischenschachtes an geeigneter 
Stelle. 

  
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
Adressat der Stellungnahmen ist die Erschließungsplanung, für die Bau-
leitplanung ergeben sich keine Handlungserfordernisse.  

 b) Regenwasserbeseitigung:  
Eine Regenwasserkanalisation ist nicht vorhanden. Eine neu herzustel-
lende Regenwasserkanalisation könnte über eine Rückhaltungsanlage 
im Bereich des Rohrduchlasses der Speckener Bahnbäke bei Haus-
nummer 26A abgeleitet werden. 

 

 Das Plangebiet unterliegt der Schmutzwasserbeitragspflicht.  Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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Anlage 
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